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Niederschrift 
 

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Krummbek 
(KRUMM/GV/05/2011) vom 29.12.2011 

 
Anwesend: 

Vorsitzende/r 
Herr Jörn Husen  

Mitglieder 
Herr Kai Finck-Stoltenberg  
Herr Dieter Haasler  
Herr Matthias Laß  
Herr Hans-Georg Löwel  
Herr Jan-Peter Struve  
Herr Heino Trede  
Herr Dieter Trinker  
Frau Brigitte Vöge-Lesky  

Presse 
Frau Brigitte Lederich  

Protokollführer/in 
Frau Sabrina Teske  
 
 
Abwesend: 
 
 
Beginn: 19:30 Uhr 
Ende 21:30 Uhr 
Ort, Raum: 24217 Krummbek, Im Dorfe 9, "Witt's Gasthof" 
 
 
Tagesordnung: Vorlagennummer: 

- öffentliche Sitzung - 

 1.   Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 2.   Einwohnerfragestunde  
   
 3.   Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung ei-

nes MTW (Mannschaftstransportwagens) für die Feuerwehr 
(siehe Anlage) 

 

   
 4.   Verschiedenes  
   
 
 

- öffentliche Sitzung - 
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TO-Punkt  1: Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt die Anwesenden. Er stellt 
fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgte und die Beschlussfähigkeit gegeben 
ist. 
 
Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor, so dass nach vor-
genannter Tagesordnung verfahren wird. 
 
 
 
 
TO-Punkt  2: Einwohnerfragestunde 
 
Herr Levermann, wohnhaft am Ortsrand in der Gemeinde Krummbek und Besitzer eines 
weichgedeckten Hauses ist das von der Gemeindevertretung Krummbek beschlossene ge-
nerelle Abbrennverbot nicht ausreichend. Darin wurde festgelegt, dass erst hinter dem Orts-
schild Krummbek das Abbrennen von Knallkörpern am Silvesterabend erlaubt ist. Dies sollte 
auf Wunsch von Herrn Levermann für das gesamte Gemeindegebiet gelten. Dies scheint 
allerdings seitens der Gemeindevertretung Krummbek nur schwer umsetzbar. Die Gemeinde 
könnte ggf. zusätzlich die Freifläche am Sportplatz anbieten und in den Beschluss aufneh-
men. 
Weitere Anfragen der Einwohner werden nicht vorgetragen. 
 
 
 
TO-Punkt  3: Beratung und Beschlussfassung über die Beschaffung eines MTW 

(Mannschaftstransportwagens) für die Feuerwehr (siehe Anlage) 
 
Die richtige Bezeichnung ist laut Herrn Haasler MZF (Mehrzweckfahrzeug). Das vollständige 
Angebot der Firma Matuczak vom 15.12.2011 mit der erforderlichen Aufrüstung für die Be-
schaffung in Höhe von 20.000,00 EUR ist den Gemeindevertretern mit der Einladung zuge-
gangen. Das vorgenannte Angebot beinhaltet unter Punkt 3 bis 11 die zusätzlichen Aufrüs-
tungen von ca. 5.700,00 EUR und ist das Ergebnis von mehreren Monaten Recherche der 
freiwilligen Feuerwehr Krummbek. Herr Trinker beanstandet mit seinen Schreiben an die 
Amtsverwaltung die Vorgehensweise von Herrn Haasler in der Funktion als Gemeindevertre-
ter und Wehrführer, sowie Herrn Bürgermeister Husen. Herr Trinker hat weitere Angebote 
von Gebraucht- und Neufahrzeugen in einer Liste zusammengestellt und hat diese zu Be-
ginn der Sitzung den weiteren Gemeindevertretern vorgelegt. Die notwendige Aufrüstung 
kann nach Herrn Trinkers Einschätzung in Eigenleistung der Feuerwehrmitglieder erfolgen. 
Mindestens zwei weitere Angebote sind auch laut Frau Vöge-Lesky erforderlich, um das An-
gebot der Firma Matuczak beurteilen und vergleichen zu können. 
Herr Trinker ist weiterhin der Meinung, dass für die freiwillige Feuerwehr ein Einsatzfahrzeug 
ausreichend ist und die Beschaffung lediglich für die gemeinsame Jugendfeuerwehr der 
Gemeinden Bendfeld und Krummbek erfolgt. Eine Kostenbeteiligung der Gemeinde Bendfeld 
ist danach unerlässlich. Herr Haasler widerspricht der Aussage von Herrn Trinker. Das Fahr-
zeug wird natürlich auch für die Jugendfeuerwehr verwendet, aber nicht ausschließlich denn 
das Fahrzeug ist zwingend erforderlich, um die Gruppe von 9 Personen zum Feuerwehrein-
satz zu transportieren. Dies ist allein mit dem vorhandenen Löschfahrzeug nicht möglich. 
Bei einer Beschaffung eines Neufahrzeuges oder bis zu zwei Jahre alt ist die Abforderung 
einer Förderung möglich. Dieser Antrag ist spätestens bis zum 30.06.2012 zu stellen, um die 
Förderung für 2013 zu erhalten. Die Antragsfrist für das Jahr 2012 ist danach verstrichen und 
die Beschaffung so eines Fahrzeuges wäre somit erst im Jahr 2013 möglich. Trotzdem 
spricht sich die Gemeindevertretung für die Modellreihe T 5/paprikarot/rot aus und es sollen 
auch Angebote für Neufahrzeuge zzgl. Aufrüstung eingeholt werden. 
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Herr Löwel merkt an, dass die Angebote mit der Einladung zur nächsten Sitzung den Ge-
meindevertretern vorgelegt werden, um sich entsprechend auf die Sitzung vorbereiten zu 
können. 
 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt grundsätzlich die Anschaffung eines MZF (Mehrzweck-
fahrzeug) für die Feuerwehr im Rahmen der zur Verfügung gestellten Mittel. Es sind mindes-
tens drei vergleichbare Angebote über geeignete Fahrzeuge einzuholen. Eine evtl. notwen-
dige Umrüstung ist dabei in den Vergleich einzubeziehen. Auf Basis der der Gemeindever-
tretung vorzulegenden Vergleichsbetrachtung wird ggf. ein endgültiger Beschluss zur Be-
schaffung gefasst. 
 
 

Stimmberechtigte: 9 

Ja-Stimmen: 9 Nein-Stimmen: 0 Enthaltungen: 0 Befangen: 0 

 
 
TO-Punkt  4: Verschiedenes 
 
Die Weihnachtsbaumabfuhr erfolgt in Krummbek, am Park und in Ratjendorf am Mittwoch 
den 18.01.2012. 
Die Gemeinde hat gemeinsam mit Herrn Jens Helms in Witt`s Gasthof im Dezember 2011 
einen Bildvortrag über seinen Auslandsaufenthalt durchgeführt. Die Resonanz darauf war 
laut Herrn Löwel sehr groß. 
Der neue Fahrplan der Fahrbücherei liegt vor. 
Herr Trinker hat mit Schriftstück vom 20.12.2011 die Vorgehensweise in Bezug auf die Ab-
fuhr der Grünabfälle von Herrn Bürgermeister Husen kritisiert. Das an die Interessengemein-
schaft für das Zwischenlager „Grünabfälle“ der Gemeinde Krummbek verteilte Informations-
blatt von Herrn Bürgermeister Husen bezüglich der Erhöhung des jährlichen Mitgliedsbeitra-
ges war laut Herrn Bürgermeister Husen lediglich als Information zur Berechnung der Ab-
fuhrkosten gedacht und sollte nicht den Beschluss der Gemeindevertretung am 13.12.2011 
vorweg nehmen. 
Weitere Wortmeldungen liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 

  gesehen: 
   

Jörn Husen Sabrina Teske Sönke Körber 
- Bürgermeister - - Protokollführer - - Amtsdirektor - 
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